
"Box ist keine Dekoration~~ 
Ortsgemeinschaft appelliert an Hundebesitzer, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner zu beseitigen 

Von Claudia Marcy 

BULDERN. Mit einem Appell 
wendet sich die Ortsgemein-
schaft Buldern an die Hun-
debesitzer in ihrem Ortsteil: 
"Die kaum übersehbare Box 
mit Kot-Tüten für Hundebe-
sitzer, die extra von der Stadt 
Dülmen am Spielerplatz an-
gebracht wurde, ist keine De-
koration, sondern auch zur 
Nutzung gedacht", heißt es in 
einem Brief. der vom Vorsit-
zenden . der Ortsgemein-
schaft, Bernhard Lammers 
unterschrieben ist. 

Dumm, wenn eine tie-
rische Gewohnheit ir-
gendwann tierisch 
stört." 
Bernhard Lammers 

Seit mehr als drei Jahren 
gibt 'es in Buldern die Aktion 
"Sauberer Spiekerplatz", er-
läutert Lammers. 24 ehren-
amtliche Helfer sorgten täg-
lich dafür, dass der Spieker-
platz - immerhin das Herz-
stück des Ortsteils - sauber 
ist. Sie sammeln nicht nur 
regelmäßig den Müll ein, der 
dort achtlos hingeworfen 
wird, sondern auch die Hin-
terlassenschaften von Vier-
beinern. "Es gibt- man stau-
ne - auch für uns, aber auch 
für die Kinder auf dem Spie-
kerplatz angenehmere Erleb-
nisse als der buchstäbliche 
Griff ins Hundeklo", wird 
Lammers deutlich. 

Einige Hundebesitzer habe 
man persönlich angespro-
chen. Vergeblich: Immer 
wieder finden sich tierische 
Hinterlassenschaften auf 

Nicht alle Hundebesitzer nutzen die Hundekottüten und beseitigen die Hinterlassenschaft ihrer Vierbeiner auf dem Spiekerplatz, 
bedauern die Helfer der Aktion .,Sauberer Spiekerplatz" und die Ortsgemeinschaft Buldern. oz.Foto: Marcy 

dem Rasen und auf dem 
Spiekerplatz. 

Das stinke nicht nur den 
freiwilligen Helfern, sondern 
auch jenen Hundebesitzern, 
die sich vorbildlich verhalten 
und die durch solch ein Ver-
halten ins falsche Licht ge-
rückt werden, findet die 
Ortsgemeinschaft. 

Manch ein Mitglied hat 
selbst einen Hund ... Wir fin-
den es allerdings mehr als in-
teressant mit welcher offen-

sichtlichen Blindheit einige 
Hundebesitzer über die Hin-
terlassenschaften ihrer Vier-
beiner hinwegsehen kön-
nen", heißt es vieldeutig in 
dem Brief der Ortsgemein-
schaft. 

Aber die Hoffnung auf Bes-
serung haben die Bulderaner 
nicht aufgegeben. Der 
Mensch ist ein Gewohnheits-
tier, schreiben sie. "Dumm 
nur, wenn eine tierische Ge-
wohnheit irgendwann tie-

risch stört." Gut möglich, für diese angesprochenen 
dass der Griff zur Tüte für die Hundefreunde bald zur neu-
Entsorgung des Hundekots en Gewohnheit wird ... 

Dankeschön an die Helfer 

Als Dankeschön an die Ak-
teure der Aktion "Sauberer 
Spiekerplatz" sowie die 
weiteren freiwilligen Hel-
fer, die die Ortsgemein-
schaft Buldern bei ihren 
zahlreichen Aktionen un-

terstützen, lädt diese heute 
um 19 Uhr zu einem Hel-
ferabend am großen Spie-
ker ein. Für das leibliche 
Wohl der Gäste ist mit Ge-
tränken und Gegrilltem 
gesorgt. 




